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GESUCH UM ERTEILUNG EINER BEWILLIGUNG Formular 1.1 

 BAUBEWILLIGUNG  SONDERBEWILLIGUNG  AUSNAHMEBEWILLIGUNG 
 

BauG kantonales Baugesetz BauV kant. Bauverordnung BZR Bau- und Zonenreglement Gemeinde 
 

Verfahren     wird von der Gemeinde ausgefüllt 
Nach welchem Verfahren wird das vorliegende Baugesuch behandelt? 

 ordentliches Verfahren nach Art. 212 BauG  vereinfachtes Verfahren nach Art. 229 BauG 

Gesuch Nr.       Eingang       
Archiv Nr.       Amtsblatt*       

Entscheid durch  Bauchef/Bauamt  Kommission  Gemeinderat 

Datum des Entscheids       

*auf eine Ausschreibung im Amtsblatt kann verzichtet werden, wenn die Voraussetzungen von Art. 229 BauG erfüllt sind 
 

Bezeichnung des Bauvorhabens      
 

 

1. Bauherrschaft 2. Grundeigentümer/-in* 
Name                    Name                   

Adresse, Ort         Adresse, Ort        

Tel Fax                 Tel Fax                

Mail                      Mail                     

*bei mehreren Grundeigentümern/-innen separates Adressenverzeichnis inklusive Unterschriften beilegen 
 

3. Gesuchsteller/-in* 4. Projektverfasser/-in 
Name                    Name                   

Adresse, Ort         Adresse, Ort        

Tel Fax                 Tel Fax                

Mail                      Mail                     

*bei mehreren Gesuchstellern/-innen nur Bevollmächtigten eintragen und entsprechende Vollmacht beilegen 
 

5. Grundstück 

Parzellen Nr.       NSV Nr.       Koordinaten    ’   /   ’     
Ortsbezeichnung / Strasse        ausserhalb Bauzone 

 Gefahrenzone         Grundwassergebiet 

Fläche      m2 davon anrechenbar gemäss § 10 BauV         m2 

Zone         Lärmempfindlichkeitsstufe ES       
überlagerte Zone        Gestaltungsplanpflicht 









 

 

 
  

 

 
 
 


 


 


 


 

 
 

 
 



 

Konzept "Begleitetes Wohnen" 
 

1. Einleitung 

„Begleitetes Wohnen“ setzt einerseits bei aufzunehmenden Jugendlichen und jungen 

Erwachsenen (nachfolgend gemeinsam als Jugendliche bezeichnet) ein bestimmtes 

Mass an Selbständigkeit voraus, stellt andererseits eine Teilbegleitung sicher und ver-

steht sich so als Zwischenschritt von einer betreuten Wohnform (Elternhaus oder an-

dere Wohnformen) hin zu selbständiger, eigenverantwortlicher Lebensführung. 

 

2. Ausgangslage 

Eltern und Jugendliche können in familiäre Konflikte geraten, die nach einer häusli-

chen Trennung verlangen. Der Verein SPUNTAN will derartigen Situationen Rechnung 

tragen und begleitete Wohnmöglichkeiten („Begleitetes Wohnen“) anbieten. Dort, wo 

selbständiges Wohnen von Jugendlichen aus persönlichen, finanziellen und/oder be-

ruflichen Gründen noch nicht möglich ist, kann die Wohngemeinschaft „Begleitetes 

Wohnen“ des Trägervereins SPUNTAN eine geeignete Lösung sein. Eine Notaufnah-

memöglichkeit (NOA) bleibt weiterhin bestehen (nach bisherigem Konzept). 

 

3. Platzangebot 

Dem Verein SPUNTAN steht für „Begleitetes Wohnen“ an der Spittelgasse 5 in Stans 

eine grosse 4-Zimmerwohnung (möbliert) für drei Personen zur Verfügung.  

 

4. Zielgruppe 

Das Angebot richtet sich an Jugendliche beiderlei Geschlechts im Alter von ca. 16 - 22 

Jahren. 














































































